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Die Ausſichten des Sozialiſtengeſetze

Die Kommiſſion des Reichstages für das Sozia
liſten geſetz hat am Montag die erſte Leſung beendigt und mit
einigen Modifikgtionen welche indeſſen den Charakter des
Ausnahmegeſetzes in keiner Weiſe verwiſchen die Ver
längerung des Geſetzes auf zwei Jahre beſchloſſen Unter den
Abänderungen des beſtehenden Geſetzes welche die Kommiſſion
auf den Antrag des Abg Windthorſt beſchloſſen hat iſt die
bedeutendſte die daß der kleine Belagerungszuſtand auf Berlin
und die Umgebung bis zu 30 Kilometer beſchränkt wird
während auch innerhalb dieſes Gebiets die vorgängige Geneh
migung der Behörde zu Verſammlungen nicht mehr eingeholt
zu werden braucht und der Ausweiſung nur diejenigen Perſonen
unterliegen welche durch ſozialdemokratiſche Umſturzbeſtrebungen
die öffentliche Ordnung und Sicherheit gefährden Weitere
Beſchlüſſe laufen darauf hinaus Garantien für die ſachgemäße
Anwendung zu geben Die Reichskommiſſion ſoll nur gus
richterlichen Mitgliedern beſtehen die Veſchwerde gegen Entr der Veſugniß zur Druckſchriften Colportage richter
icher Entſcheidung unterliegen die Perfügung durch welche

eine Druckſchrift verboten wird die Stellen angeben welche
das Verbot veranlaßt haben und die Beſchwerde gegen
dieſes Verbot aufſchiebende Wirkung haben Endlich ſoll
das vorgängige Verbot von Verſammlungen von denen
durch Thatſachen die Annahme gerechtfertigt iſt daß
ſie zur Förderung von Umſturzbeſtrebungen beſtimmt
ſind aufgehoben werden
dieſe Abänderungen den Polizeibehörden an Vollmachten
entzogen wird mit dem vergleicht was denſelben aufgrund
des abgeänderten Geſetzes verbleibt ſo wird man ſich des
Exrſtgunens darüber nicht erwehren können daß ver Vertreter
des Bundesraths in der Kommiſſion Miniſter v Puttkamer
jede auch die kleinſte Abänderung als unannehmbar bezeichnete
Ueber das Weshalb haben die Kommiſſionsberhandlungen
keinen Aufſchluß gebracht Herr v Puttkamer gefiel ſich in der
Unterſtellung als ob das Geſetz ein Kartenhäus ſei welches
zuſammenſtürzen würde ſobald auch nur eine Karte hergus
genommen ſei Zweifellos würde der Vizepräſident des
preußiſchen Staats miniſteriums und Miniſter des Innern ganz
anders ſprechen wenn er die Ueberzeugung hätte daß eine

des Geſetzes unter anderen VBorausfetzüngen nicht
durchzuſetzen ſei Aber Herr v Puttkamer
jeder andere daß eine u Verlängerung des be
ſtehenden Geſetzes mit Hilfe des Centrums zu ſtande kommen
wird wenn nur erſt die Anträge Windthorſt beſeitigt ſind
und daß er deshalb dieſe Anträge nur als unannehmbar zu

bezeichnen r um dieſelben zu Falle zu bringen Der
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Erfolg dieſer Taktik wird zunächſt der ſein daß das modi
fizirte Geſetz ſchon in der Kommiſſion in der zweiten Leſung
abgelehnt wird da die Freifinnigen das Ausnahmegeſetz als
ſolches ablehnen und die Konſervativen und Nationallibe
ralen es vorziehen werden für die Berathung im Plenum
tabula rasa zu machen Der zweiten Berathung im Plenum
wird dann das beſtehende Geſetz zugrunde gelegt werden Das
ſozialdemokratiſche Berliner Volksblatt meint in zweiter
Berathung werde das Geſetz mit den Anträgen des Abg
Windthorſt angenommen werden zur dritten Berathung aber
würden die Konſervativen und Nationalliberalen beantragen
die urſprüngliche Faſſung wieder herzuſtellen Dieſes Manöver
kann aber nur dann von Erfolg ſein wenn das Centrum oder
ein Theil des Centrums für die Beſeitigüng der auf Antrag
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Einige Wochen waren verſtrichen Ada befand
kurzem in der beſten Erziehungsanſtalt für Töchter der höheren
Stände die nach eingehenden Erkundigungen in der Provinzial
hauptſtadt zu ermitteln gewefen Ein herzbrechender Abſchied
war der unerbittlichen Ausführung des einmal nothwendig
gewordenen Entſchluſſes r ehe Ada zürnte und

ühe ſeinerweinte Harald konnte nur mit muth gebieten
und ſelbſt der Landrath fand ſich ſchwer in die Verödung ſeines
Hauſes Der Major aber kehrte den alten Militär heraus
der dem Kommando gehorcht ohne mit der Wimper zu zucken
Nur daß er ein paar vergeſſene kernhafte Regimentsflüche aus
der Rüſtkammer ſeines Gedächtniſſes hervorgeſucht und zur
geit und Unzeit damit loswetterte brachte ſeiner Umgebung

e Ueberzeugung bei daß er einer ſolchen Herzſtärkung mit
unter gar ſehr h Sechs Briefe von Ada s ſteifer
Kinderhand waren bereits eingelaufen einer von jedem Tage
ſeit der Papa ſie ihrer neuen e übergeben und die
We trugen den Namen ihres Vetters auf der Adreſſe
enn dem Papa der doch eigentlich an allem ſchuld war konnte

ſie nur noch halb git ſein
bend und der Landrath mit ſeinem SohneWieder war es

in dem Bibliothekszitnrer in ein Geſpräch vertieft Es handelte
ſich um die tiefgreifenden Wirth welche ſeit

arald damals ſeine Wünſche und Pläne entwickelt und mit
ich glühendem Eifer befürwortet hatte nicht wieder von der
gesordnung verſchwunden waren Der Landrath hattedarein gefunden auf die vornehme Ruhe und patriarch i

Würde er althergebrachten Da et ſchen n
h Gutes zugunſten des modernen Halb induſtriellenirthſcha n Verzicht zu leiſten t weil er
von dexarkigen Neuerungen Vortheil d en ſondern wei
er ſah und erkannte daß ein erweiterter Thätigkeitskreis feinem
Sohn ein dringendes inneres Bedürfniß geworden war
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Wenn man das was durch

zuwachs

uttkamer weiß ſo gut wie

gewiſſen Zwiſchenräumen aufgeſtellt

ſeit D

rer eeee De endes Abg Windthorſt beſchloſſ
ſtimmt Ungleich wahrſcheinlicher iſt es daß ſchon in der
zweiten Berathung der dem Ausnabhntegeſetz freundliche Theil
des Centrums gegen die Anträge Windthorſt ſtimmt ſobald
i Regierung dieſelben im einzelnen für unannehmbar
erklärt

Das Geſetz wird alſo mit der einzigen Abänderung daß
ſeine Giltigkeit ſtatt um 5 wie die Regierung will nur um
2 Jahre bis zum 30 Sept 1888 verlängert wird jedenfalls
zu ſtande kommen Diefe Verkürzung der Giltigkeitsdauer iſt
aber nur ein geringer Troſt Wenn die Parteien auf welche
die Regierung bei dieſem Geſetz ſich ſtützt immer wieder bereit
ſind jeder neuen Verlängerung zuzuſtimmen dann thäten ſie
beſſer gleich eine Verlängerung auf einen weiteren Zeitraum
zu beſchließen damit dem Parlament die Zeit erſpart wird
die jetzt alle zwei Jahre auf die bezüglichen Berathungen ver
wendet werden muß Die Nationalliberalen insbeſondere die
ja doch zu denen gehören wollen die das Ausnahmegeſetz als
dauernde Jnſtitution perhorresziren würden ihrem Standpunkte
gemäß gehandelt haben wenn ſie das Geſetz jetzt mit den
Windthorſt ſchen Uebergangsanträgen acceptirt hätten um es 2
dann nach zwei Jahren gänzlich beſeitigen zu können Daß
die Nationalliberalen dies nicht gethan haben bezw nicht thun
wollen wird dahin führen daß die öffentliche Meinung ihren
Verſicherungen nicht mehr glaubt ſondern ſie in die Reihe
ſent prinzipiellen Anhänger dauernder Ausnahmezuſtände

ellt

Politiſche Neberſicht
Aus Birma kommen ſchlechte Nachrichten Yemethen ein

mit 300 Mann engliſcher Truppen beſetzter Platz iſt von
9000 Jnſurgenten umzingelt General Prendergaſt rückt
unverzüglich mit einigen hundert Mann nach Yemethen vor
und macht ſich auf einen harten Strauß gefaßt Weitere
Truppennachſchübe von Mandalay n emethen ſind in
Ausſicht genommen Die Lage der Engländer iſt offenbar
wenig befriedigend es liegt die Vermuthung nahe daß ſie an
ihrer neuen Erwerbung vorerſt kaum mehr Freude erleben
dürften als die Franzoſen an ihrem tongkingeſiſchen Gebiets

Wie den Engkändern in Birma ſo geht s den Franzoſen

s Saalthal

le Donnerstag den 11 März
enen Abänderungen des Geſetzes
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überſahen und ganz im britiſchen Stile manövrirten Auch
wurden gelegentlich Verſuche zu Hinterhalten und heftigen
Vorſtößen gemacht Jhre Bewegungen konnte man nur von
der Höhe der Forts überſehen Man hegt große Beſorgniſſe
wegen des Erſatzes der britiſchen durch egyptiſche Truppen
en r die Thätigkeit der Rebellen noch mehr an

ornen wird
Der Daily Telegraph will wiſſen dem in Ausſicht

reren iriſchen Parlamente werde voller Spielraum
ür die Erledigung aller rein lokalen Angelegenheiten gewährt

möglicherweiſe werde demſelben auch die Machtbefugniß hin
ſichtlich der Erhebung der Zölle und Acciſen verliehen werden
Die gegenwärtige iriſche Polizei ſolle Reichspolizei bleiben die
neu zu errichtende Lokalpolizei aber werde den iriſchen Behörden
unterſtellt werden Jrland werde Vertreter in das engliſche
Unterhaus ſenden welche an den Berathungen über die das
ganze Reich angehenden Fragen theilnehmen würden

Nach einer Mittheilung des londoner Generalanwalts
kommt der Prozeß gegen die ſozialiſtiſchen Führer

yndmann und Genoſſen nicht in der bevorſtehenden
Seſſion des Central KriminglGerichtshofes zum Austrage da
den Angeklagten zur Vervollſtändigung ihrer Vertheidigung bis
zur nächſten Seſſion Zeit gewährt wurde

Die Regierung der Niederlande hat den Kammern
einen Geſetzentwurf vorgelegt welcher die Erhöhung der Ver
brauchsſteuer auf fremden Zucker Sorte um
4 Gulden per 100 Kg ſowie eine weitere Herabſetzung auf
KolonialzuckerAbfall von I Proz vorſchlägt

Der franzöſiſche Miniſterrath beſchäftigte ſich am
Dienstag morgen mit den Arbeiterverhältniſſen in
Décazeville Nach den dem Miniſter des Jnnern vor
liegenden Berichten hat ſich die Lage daſelbſt gebeſſert

Auf dem amerikaniſchen Arbeitsmarkte ſind weitere
Störungen zu erwarten Die Organiſationen der Ritter der
Arbeit und einer geheimen Arbeiter Geſellſchaft verbreiten ſich
ſchnell über die Staaten der Union Dieſelben verlangen
kürzere Arbeitszeit und höhere Löhne Strikes haben begonnen
in den Kohlengrubenbezirken von CEumberland Maryland in
dem Gasflammkohlenrevier von Pennſylvanien und unter den
Angeſtellten der Trambahnen in Philadelphia Jn NewYork

aben am Montag gegen 4000 Tiſchler und Zimmerleute die
Arbeit niedergelegt vonin Tongking ſie find vor unliebſamen Ueberraſchungen einzelnen Arbeitgebern wurden dietemals ſicher Eine Depeſche aus Saigon den öden der Strikenden alsbald bewilligttheilt mit daß die Aufftändi in der ümgegend ven f a eiſcheourane einen franzöſiſchen Kapian und en ſranzſiſh

Soldaten getödtet haben und bis Quinhone vorgerückt ſein
ſollen eine amtliche Beſtätjgung liegt jedoch bisher nicht vor

Auch im Sudan ſcheint es nicht ganz T Die
Rebellen nehmen wie den Times gemeldet wird vor

Suakin täglich gn Zahl zu Osman Digma beharrt auf
ſeiner Abſicht Sugkin anzugreifen und wartet nur auf die
gewöhnliche e r der britiſchen Truppen Man
ſchätzt ſeine Streitmacht auf Maun mit Einſchluß
von 300 Mann der Garniſon von Kaſſala und einer Anzahl
arabiſcher Miethſoldaten Tokar iſt verlaſſen Am 1 März
würden die britiſchen Vedetten welche die Holzfäller und
Patrouillen deckten heftig angegriffen Der Feind rückte bisauf 400 Yards vor doß aber ſchlecht Die Taktik der
Rebellen War ausgezeichnet ſie hatten Tirailleurlinien und

Fleinere telegrabhiſche Mittheilungen
Petersburg 9 März Durch kaiſerlichen Befehl werden dielutheriſchen Kerant und Landgemeindeſchulen Liv

lands ſowie die Dorfvolksſchulen Eſthlands Kurlands und die
Lehrerſeminare der baltiſchen Provinzen dem Miniſterium für
Volksaufklärung unterſtellt Das Geſetz welches die Prägung
von ſechs Millionen Rubel Silberſcheidemünze anordnet
iſt veröffentlicht worden

Deutſches Reich
Berlin 9 März S Mi der Kaiſer nahm heute im Bei

ſein des kommandirenden Generals des Garde Corps und des
Kommandanten die Meldungen des zum Commandeur der
31 Infanterie Brigade ernannten General Majors Schmidtv Knobelsdorff ſowie mehrerer zur Meintar urnanſtad komman

arbeitete der Kaiſer mit demUnterſtützungszüge Auf Kameelen berittene Leute waren in
welche das Buſchwerk

ſeiner allzuweit greifenden Entwürfe hatte ſich Harald gefallen
alen müſſen da der Landrath ſich zu einer bedeutenden Be

laſtung ſeines faſt ſchuldenfreien Gutes nicht verſtehen wollte
wie er denn überhaupt gegen jede Art von Schulden oder
Berpflichtungen einen tief eingewurzelten Widerwillen hegte

a er aber den Jdeen und Wünſchen ſeines Sohnes verſtänd
nißvoll nachſichtig und liebevoll entgegenkam da dieſer ſich
oft mit Selbſtüberwindung aber ſtets mit unbedingter Ehr
furcht der beſſeren Einſicht und berechtigten Autorität ſeines
Vaters unterordnete ſo konnte eine freundliche Verſtändigung
in den meiſten Punkten nicht ausbleiben und Harald erkannte
mit lebhafter Dankbarkeit das Opfer an das ſein Vater S
nicht nur mit ſeinen Mitteln mit ſeiner Ruhe und e ße

e ſondern in der Hauptſache ſogar mit ſeiner Ueberzeugung

beiden beleuchtet und erörtert worden manche Einſchränkung

dirter Offiziere entgegen tag
Chef des Militär Kabinets und hai tte eine Unterredung mik dem
Grafen Herbert Bismarck Der Kronprinz empfing

Harald blickte verdüſtert vor ſich nieder und gab keine Ant
wort

Jch will nicht in Dich dringen Dich mir zu
fuhr der Landrath nach einer Weile in liebevollem

r habe meine Vermuthungen gehabt aber wie es ſcheint
p lgegriffen Gut es giebt Dinge die ein Mann am beſten
till in ſich verwindet und zum Abſchluß e Nur eins

möchte ich ausſprechen und ich hoffe Dich nicht damit zu ver
letzen Jndem ich auf all Deine Wünſche einging hatte ich
einen Fall im Auge der eine Feſtſtellung und Regelung Deiner

enbaren,
one fort

Verhältniſſe früher oder ſpäter nothwendig machen würde
Deine Verheirathung

Meine Verheirathung wiederholte Harald erſtaunt und
blickte unmuthig auf

und ich würde ein ſolches Ereigniß jetztDu biſt n I t88 nicht i e ren heben hätte Bernhard v t in
Jch wünſche daß Du dies Unternehmen ganz als Dein den Kopf geſetzt daß man von Dir einen derartigen ereigenes betehtet ſchloß der Landrath die Berathung über warten müſſe ja daß er Dir Pairng r

einige wichtige Einzelheiten Du wirſt die Mühe und Ver geworden ſei Er hat Dir verm ich eben von
antwortung zu tragen haben ſo ſoll der Vortheil ebenfalls geſprochen
Dein ſein

Das Riſiko aber lieber Bater, warf Harald lächelnd ein
Mehr als zuviel erwiderte Harald verſtinmt
Jch kann mir s denken Daß ich Marianne mit Freuden

das kann ich vorläufig noch nicht übernehmen KDas trägt ſt der der ſich durch ſeine rn

Von den verſchiedenſten Seiten war der Gegenſtand zwiſchen

5 iſt u bohe en würde brauche ich Dir ja nicht zu ſagenrade lieben hübſch und h er
ortlich für das Reſultat macht Für d zogen und laß es mich ausſprn r Wahrſheniigen Verluſte bei demnach ein Charakter wie er mit dem Wenn

Unternehmen will ich einſtehen ſtehe Du mir nur für Dich nicht harmoniren könnte Sie iſt wei und hingebend Du
ſelber ein h e h unüberlegt ſogar leidenſchaftlich ſie würde DDu erweiſeſt mir ein ſehr weitgehendes Vertrauen lieber tragen dulden und durch Nachgeben zügeln Das ni
Vater erwiderte Harald leicht erröthend Für Eifer und unbedeutende Meree das ſie von Vater erbt be
Gewiſſenhaftigkeit meinerſeits kann ich Dir bürgen für Vor trächte ich als Nebenſache und eben damit es weder r
ſicht und Klugheit in t Fällen will ich a un noch in den Augen der in s Gewicht An würde ich

e e h h h s e e e e eer n von hoDer Landrath nickte und e ihm die Hand Du biſt gütig wie immer, erwiderte Haralt in

h en el un e ne h e e M sebeer eine Dir cht ae enn u Z Das hin de JuUnde rorhe als ein mög e len en Dir uech immer Zeit
macht mir größere



Gen betr die Erweiterung der Vorrechte der Jnunngen

güter neben Zeitpacht und einfachem Kauf

eſtern den früheren Polizei Präſidenten v Madai Am Abend
and im kronprinzlichen Palais eine größere Feſtlichkeit ſtatt zu

der 170 Einladungen ergangen waren r
Berlin 9 März Das Haus der Abgeordneten

ſehzte in ſeiner heutigen Sitzung die Berathung des Kultus
etats fort und zwar bei
Angelegenheiten deſſen tun Abg Bachem beantragte
Der Kültusminiſter v Goßler betonte dem gegenüber daß
dieſer Gerichtshof nur durch Geſetz aufgehoben werden könne
und daß zu dem Zwecke gegenwärtig im Herrenhauſe ein
ſolches Geſetz vorliege Das Kapitel wurde bewilligt Bei
den Bisthümern Kulm nahm Abg Neub auer Veranlaſſung
die bei den Polendebatten gegen den Biſchof v d Marwitz c
gerichteten Angriffe in einer laugen die ganze Polendiskuſſion
gewiſſermaßen rekapitulirenden Rede zurückzuweiſen Der
Kultusminiſter wies geſtützt auf amtliche Dokumente auch
dieſe Ausführungen eingehend zurück Es knüpfte ſich hieran
noch eine längere Diskuſſion an der ſich hauptſächlich Polen
und Mitglieder des Centrums betheiligten Nach Genehmigung
einer Reihe von Poſitionen wurde die Fortſetzung der Be
rathung auf morgen 11 Uhr vertagt

Verlin 9 März Die Gewerbeordnungs kommiſſion
erledigte heute in erſter Leſung die Anträge Ackermann Biehl und

welchen mehr als die Hälfte der Arbeitgeber der in ihnen ver
tretenen Gewerbe angehören denſelben müſſen auf ihren Antrag
die Vorrechte des S 100 e übertragen werden Unter der gleichen
a ſind dieſe Jnnungen berechtigt alle in ihrem Bezirk
vorhandenen ſelbſtändigen Gewerbetreibenden und deren Geſellen
zu den Koſten der Fachſchulen der zur Förderung der gewerblichen
und techniſchen Ausbildung der Meiſter und Geſellen geeigneten
Einrichtungen der Geſellen und Meiſterprüfungen und der
Schiedsgerichte beranzuziehen Die Beſchlüſſe wurden mit 9 gegen
6 atmen Reichspartei Natioualliberale und Freiſinnige
gefaßt

Der Geſundheitszuſtand des Reichskanzlers hat
ſich wie die Norddentſche Allg Ztg meldet leider wieder
verſchlechtert Die rheumatiſchen Schmerzen haben ſich erheblich
verſchärft was wie es ſcheint darauf zurückzuführen iſt daß
Fürſt Bismarck n den ärztlichen Rath ſein Stimmorgan
einer zu großen Anſtrengung ausgeſetzt hat Fürſt Bismarck
hat nämlich bei dem letzten parlamentariſchen Gaſtmahl das
als Feſtmahl zur Feier des Ganges nach Cauoſſa arrangirt
geweſen zu ſein ſcheint Fürſt Bismarck trug den Chriſtus
Orden und Biſchof Kopp war in voller biſchöflicher Amtstracht
anweſend den Papſt als einen der ſcharfſinnigſten und erleuch
tetften Staatsmänner unſerer Zeit gefeiert Auch wurde bei
dem Gaſtmahl über das polniſche Koloniſationsgeſetz verhandelt
Der Reichskanzler ſprach ſich gegen die Einführung derErbpacht aus und erklärte ſich für das Inſtitut der Renten

Wie man hört
iſt man auch auf konſervativer Seite bereit den anfangs mit
großem Eifer vertheidigten Vorſchlag der Erbpacht fallen zu
laſſen und es ſteht ſonach eine Verſtändigung über die Form
der Vergebung der Güter in Ausſicht

Die Nordd Allg Ztg wendet ſich gegen die in der Preſſe
ausgeſprochene Erwartung bezüglich der Betheiligung des
Reichskanzlers an den Kommiſſionsberathungen über die
Monopolvorlage Zweck der Betheiligung des Reichskanzlers
könme nicht ſein die verſchiedenen über die Branntwein
beſteuerung vorgebrachten Jdeen in einen neuen Geſetzentwurf
zu faſſen Der Kanzler ſei durch die Entſchließungen des
Bundesraths an die Monopolvorlage gebunden erſt nach deren
Ablehnung könne die Frage ob neue Beſteueruig des Brannt
weins von Reichswegen oder Beſteuerung in den einzelnen
Bundesſtaaten in Angriff genommen werden Da der Kanzler
an dem Monopol als der richtigſten Form der Brauntwein
beſteuerung feſthalte liege kein veruünftiger Grund vor daß
derſelbe der Kommiſſionsberathung beiwohne Da ein
Erfolg der Vorlage ausgeſchloſſen ſei ſei auch die
Frage der Theilnahme des Reichskanzlers entſchieden
Der Wunſch nach einer Betheiligung könne nur von denjenigen
gehegt werden welche für die Würde die Alter und Stellüng
dem Fürſten Bismarck geben kein Verſtändniß haben
Danach hätte der Reichskanzler ſelbſt für ſeine eigene Würde
kein Berſtändniß denn der Herr Stagtsminiſter v Boetticher
hat in der Reichstagsſitzung am vorigen Sonnabend im
Auftrage des Reichskanzlers mitgetheilt daß der
Reichskanzler hoffe in den Kommiſſionsſizungen
eventuell in der zweiten Leſung des Monopolgeſetzes den Stand

rn i nfalls zur eigenen Belebrun
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kanzler eines Verſtoßes gegen die eigene Würde wohl nichtfür fähig ten wird 9 hat ſie ſich mit der obigen Be
ein Beiſpiel von

ihrer be rs leichtfertigen Art der Verdächtigunz politiſcher
egner geben wollen
Der Geſetzentwurf betreffend die Korrektion der unter

weſer iſt dem Reichstage zugegangen

In der Arbeiterſchutz kommiſſion des Reichstags
hat der ſrannnge Abgeordnete Halben folgende neue Anträge
betreffend die Frauenarbeit eingebracht

S 185 Wöchnerinnen dürfen während eines Zeitraums von
vier Wochen nach ihrer Niederkunft in Fabriken nicht beſchäftigt
werden Auf ärztliche Anordnung muß dieſer Ausſchluß von
der Arbeit bereits 14 Tage vor dem vorausſichtlichen Termin
der Niederkunſt eintreten und bis auf 6 Wochen nach derſelben
erſtreckt werden Eine Kündigung und Entlaſſung aus der
Arbeit iſt während dieſer Zeit nicht geſtattet

s 136 Ardeiterinnen welche ein Hausweſen zu beſorgen haben
dürfen in Fabriken nicht länger als u Stunden täglich be
ſchäftigt werden Arbeiterinnen deren Kinder das 14 Lebens
jahr noch nicht vollendet haben ſind zur Arbeit in Fabriken
nur dann zuzulaſſen wenn ſie der Ortsbehörde den Nachweis
liefern daß dieſe Kinder während der Arbeitszeit der Mutter
unter der Aufſicht erwachſener Perſonen ſtehen

139a Werden Arbeiter und Arbeiterümen gleichzeitig zur
Nachtarbeit in Fabriken verwendet ſo iſt dafür Sorge zu
tragen daß der Wechſel der Arbeitsſchicht für die Arbeiterinnen

Arbeiter

Der Moniteur de Rome fügt der Ankündigung der
Annahme einiger von Biſchof Kopp geforderten Modifikationen
des Kirchengeſetzes ſeitens der Herrenhauskommiſſion hinzu
daß das Geſetz in ſeinen erſten drei Artikeln annehmbar ſei
wenn die Modifikationen des Biſchofs die ſich auf die
Seminare beziehen angenommen würden

Wie verlautet hat der Reichstagsabgeordnete Freiherr
v Schalſcha in einem Schreiben an den Staatsſekretär im
Reichsſchatzamt die beiden berliner Firmen namentlich bezeichnet
welche nach ſeinen Jnformationen die vielbeſprochene Operation
mit den im Auslande nachgemachten preußiſchen Silberthalern
betreiben ſollen

Die Neu Guinega Compagnie hat den Viceadmiral a D

Schutzgebiete in Kaiſer Wilhelms Land und im Bismarck
Archipel gewählt Derſelbe hat die Wahl angenommen und
iſt Ter Ernennung von dem Herrn Reichskanzler genehmigt
worden

Jm Diätenprozeß Fiskus wider Kräcker findet wie
die Volksztg hört die Vernehmung der Zeugen Bebel
Liebknecht und Singer am 19 März vor dem Amtsgericht
Berlin ſtatt Die Hauptfrage hierbei iſt bekanntlich die ob
die Abgeordneten welche Diäten bekommen ſich verpflichten
müſſen im Parteiintereſſe zu ſtimmen

Der Norddeutſche Lloyd hat einer bremer Meldung
der Köln Ztg zufolge alle Vorbereitungen ſoweit getroffen
daß am 30 Juni der erſte Reichspoſtdampfer von
Bremerhaven abgehen wird und von da an in regelmäßigem
Betriebe die Fahrten nach Oſtaſien und Auſtralien nebſt den
Zweigfahrten ausgeführt werden können

Die Wahlprüfungskom miſſion des Reichstages hat am
Dienstag mit 6 gegen 5 Stimmen beſchloſſen die Wahl des
Abg Zeitz nat lib I Meiningen für ungiltig zu erklären
Entſcheidend war die Beeinträchtigung der Wahlfreiheit durch das
Eingreifen des Kriegerbundes in die Wahlagitation

Aus Wien wird der Frkf Ztg gemeldet Die antideutſchen
Demonſtrationen der galiziſchen Polen riefen in den hieſigen
Regierungskreiſen einen peinlichen Eindruck hervor Deshalb
wurde auf Weiſung einflußreicher Polen der Plan wegen
Bildung einer Geſellſchaft zum Ankaufe der ver
ſchuldeten Güter in Poſen aufgegeben

F Deſſau 9 März Jn heutiger Sitzung des Anhaltiſchen
Landtages machte Präſident Pietſcher zunächſt die Mittheilung
daß von dem Vorſitzenden des Komite s für den Bau einer
Normalſpurbahn von Ballenſtedt über Alexisbad nach Haſſelfelde
Bürgermeiſter Wendt in Haſſelfelde eine Petition bezüglich dieſes
Eiſenbahnbaues eingegangen ſei Dieſe Petition wird mit der
betr Regierungsvorlage und den übrigen Petitionen erledigt
werden Sodann wurde die erſte Leſung der Vorlage betrpunkt der zur Beantragung des Monopols geführt habeklarlegen zu können Da nun die Norddeutſche den Reichs Abtretung von Wieſen im Unterkug bei Roßlau ein

mindeſtens 2 Stunden früher oder ſpäter erfolgt als für die Wind

Freiherrn v Schleinitz als Landeshanptmann für die deutſchen

etreten und Ippattelos der Beſchluß gefaßt dieſen Gegenſtand im
elenum zu erledigen Die erſte Berathung der Vorlage den

Bau einer Sekundärbahn von Gernrode nach Harz
gerode betr nebſt den dazu geßorigen redem Abg Könnemann Anlaß der Regierung für das Ein
ringen dieſer Vorlagen den Dank auszuſprechen und um wohl

wollende Behandlung dieſer Angelegenheit zu bitten Es wurde
beſchloſſen zur kommiſſariſchen Vorberathung dieſes Bahnbau
proſektes eine beſondere Kommiſſion zu wählen deren Mitglieder
noch in heutiger Sitzung ernannt wurden Es folgte hierauf die
zweite Leſung des Haüptfinanz Abſchluſſes für 188485
und die darauf bezügliche Decharge Ertheilung Auch bei der
zweiten Leſung des Abſchluſſes der herzoglichen Staats
ſchuldenverwaltungskaſſe für 1884/85 wurde der Antrag
der Finanzkommiſſion Den fraglichen Abſchluß für richtig an
zuerkennen und Decharge zu ertheilen einſtimmig angenommen

Stuttgart 9 März Heute wurde die erſte Landtags
periode geſchloſſen die zweite Periode wird nächſten Freitag durch
den Prinzen Wilhelm namens des Königs mit einer Thronrede
eröffnet werden

Kiel 9 März Der Redacteur Prohl wurde geſtern
abend zunächſt nach Berlin übergeführt

Halle den 10 März
Meteorologiſche Statlon

März 10 U abs 10 März 6 U mag

766,7 767 4Barometer Millimeter

Thermometer Celſius 5,3 99Relative Feuchtigkeit 83 88t J e e J NO 1 NO 16 U früh Thaupunkt n d K H 6,9
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

9 März 8 U morgens Geringe Verändernugen Das Maximum des
Luftdrucks befand ſich über Däuemark Jn Mitteleuropa hatte die Källe noch
zugenommen Kaſſel 15 Chemnitz 17 Grad die Abweichung von der
normalen Temperatur betrug mithin ſtellenweis 18 Grad Haparanda 767

16 ſtill Nebel Moskau 765 1 Nord ſtill bedeckt Hamburg 777 7
ſtill halb bedeckt Wien 771 7 Nord mäßig heiter Paris 772 5 Nordoſ
leicht woikenlos

Witter Ansſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl

n Hamburg 10 März Das über Centraleuropa lagernde
Druckmaximum das nochmalige Abkühlung veranlaßte geht
langſam nordoſtwärts weiter ſodaß demnächſt Zunahme der
Temperatur und Bewölkung bei zuerſt noch ruhigem und trocknem
Wetter wahrſcheinlich iſt

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

O Eisleben 9 März Heute beſtanden drei OberSekundaner
des hieſigen ſtädtiſchen Realprogymnaſiums ihre Abiturienten
prüſung welche ſie zum Beſuche der Prima einer Realſchule
J Ordnung berechtigt
K Erfurt 9 März Wir haben im diesjährigen Mai den
ſelben Kunſtgenuß zu erwarten wie ihn in den letzten Jahren
Worms Torgau Jena c geboten Der hieſige Lutherdenkinal
Verein hat bekanntlich beſchloſſen das Lutherfeſtſp iel von
Dr Hans Herrig zur Aufführung zu bringen Das Jntereſſe
unter der erfurter evangeliſchen Bevölkerung für das Zuſtande
kommen des Planes iſt ein lebhaftes Hochangeſehene Bürger
ſowie eine Dame welche die Rolle der Käthe Luther überuimmt

haben ſich bereit erklärt mitzuwirken Bereits am Montag
den 15 d wird es möglich ſein unter Leitung des Hofſchauſpielers
Alexander Heßler eine Leſe und Arrangirprobe zu veranſtalten
Die Hauptprobe wird am 5 Mai ſtattfinden Geſangskräfte
ſind dem Vereine ſeitens des Seminariſten Chores und zweier
Kirchengeſangvereine zugeſagt worden Der Vorſtand des Luther
denkmalVereins deſſen Vorſitzender Hr Paſtor D Bärwinkel
iſt glaubt daß durch die Feſtſpiele 9 und 10 12 und 13 und
15 und 16 Mai der Kaſſe eine anſehnliche Summe zufließen
wird Der Vertrag mit Hrn Prof Schaper in Berlin welcher
ſich verpflichtet das Lutherdenkmal bis zum 1 Sept 1889 zu
vollenden t abgeſchloſſen Die Koſten belaufen ſich auf
72,000 hierzu ſind bisher 47,248 M geſanmelt Durch den

errn Kultusminiſter iſt in Ausſicht geſtellt worden das
chaper ſche Modell für den Preis von 10,000 M erwerben zu

wollen Das Denkmal ſoll ſeinen Standort auf dem Augerplatze
vor dem Römiſchen Kaiſer finden

t Wiehe 9 März Der hieſige Vorſchüß Verein e
erzielte 6638 M Reingewinn wovon an die 69 Mitglieder
20 Proz Dividende vertheilt und 760 M dem Reſervefonds zu
geſchrieben werden

n Mücheln 9 März Jn einer der letzten Nächte ſind
zwiſchen Bedra und Neumark gegen 30 junge Obſtbäume ab

eſchnitten oder angehäckt worden Auf Ermitteling des
häters hat der Anitsvorſteher zu Bedra 50 M Belohnung aus

geſetzt

O Zeitz 8 März Der hieſige Vorſchußverein E
die von etwahielt geſtern ſeine Generalverſammluüng

e r

So ungefähr waren meine Gedanken
Gut Ich will Dich gewiß nicht überreden einem über

trieben zugeſpitzten Ehrenpunkt Deine Zukunft zum Opfer zu
bringen Allein eine andere Mahnung habe ich Dir in dieſem
Falle an s Herz zu legen die Neigung eines jungen Mädchens
die Du nicht erwidern kannſt iſt eine Ehrenſchuld die Du
wiederzuerſtatten nicht im ſtande biſt Ein Maun von Ehre
und Gewiſſenhaftigkeit läßt es ſeine Sorge ſein eine ſolche
Verpflichtung nicht auf ſich zu nehmen Du biſt in der letzten
Zeit öfters in Marienthal geweſen

Mit Ada zwei oder drei mal vor ihrer Abreiſe ver
theidigte ſich Harald unmuthig und beunruhigt aufſpringend

Sch tadle Dich nicht ich will Dir keine Vorſchriften machen
ich weiß es bedarf nur eines an Hinweiſes auf die Folgen
die Dein Benehmen für das Mädchen nicht der Welt gegen
über ſondern in ihrem eigenen Herzen haben muß und Du
wirſt fühlen was recht und Deiner würdig iſt Autworte mir
nicht Jch habe ſprechen müſſen als Vater ünd als Vormund

ich weiß meine Worte ſind nicht ungehört verhallt

8

Wohl waren die Worte des Vaters nicht ungehört verhallt
Harald ſeine Beſuche in Marienthal ein wo er in an
muthiger Häuslichkeit ein Gegenſtand liebevollen Wetteifers
zwiſchen Mutter und Tochter es ihm von Herzen wohl werden
zu laſſen zeitweiſe den quälenden Stachel zu vergeſſen ver
mochte der Innern ein ckt war Es mußte ja
doch überwunden werden Wenn ſich nur der Winter nicht
ſo endlos hinauszögerte nicht noch Wochen vergehen müßten

u t den Freith ine S 32 en werden
onntel ich zeichne echnungen machenmit Baumeiſtern und rkern verhandeln ren be

ſuchen und gründlich ſtüdiren das nahm einen Theil der Tage
hin aber Wie waren die Abende i ſo lang ſo

rſuchte eine anſtrenendtos lang und tranrig Er ver
Lektüre Er vertilefte ſich ganz in den Gegenſtand erwärmte
ſein Intereſſe dafür en ihn von Paragraphen nd
Paragraphen bis er auf einmal inne ward daß er nicht

mehr wußte was in den Zeilen ſtand auf denen ſein Blick ſo
ſtarr haftete denn er blickte hindurch in s Leere Nein
nicht in s Leere dort im Unbegrenzten in der Ferne und doch
ganz nah ganz greifbar ſtand das Bild vor ihm das er nicht
verbannen konnte nicht im Schlafen nicht im Wachen
das ihn bei der Arbeit begleitete und hinter den Zahlenreihen
auf ihn niederblickte zürnend höhnend ſtolz abwehrend ünd
doch allmächtig zu ſich hinziehend Und er wollte es nicht
ſehen Er markterte ſich ab einen Zwang abzuſchütteln der
Zr vor ſich ſelbſt demüthige Konnte er es ſchon aus ſeinen

räumen nicht bannen wachend wollte er wenigſtens ſeiner
Sinne Herr ſein Er hatte ſeinen Flügel nicht geöffüet ſeit
Regina fort war bei jedem Ton den ſeine Finger den
Taſten entlockten war es ihm als fühle er ihre Nähe
und der Schmerz über die erſte graufame Täuſchung ſeines
Lebens erreichte dann eine Schärfe und Bitterkeit daß er wild
in s Freie ſtürmte als könne er ſich ſelbſt entrinnen Ver
ebens ſuchte er ein paarmal Vergeſſenheit beim Wein mitköhlichen Kameraden ihre Luſt machte ihm nur empfind

r n wie wenig er in ihre Geſellſchaft paſſe erbisher der Fröhlichſte von allen So fand er ſich eines Tages

ohne rer r unterwegs und als er m dastädtchen fuhr fiel ihm ein daß ein Geſchäft welches er
allenfalls hätte beſorgen können noch mehrere Tage Zeit habe
an der Gaſtwirthſchaft in der er Bekannte zu finden erwarten
konnte war er vorüber ehe er recht wußte ob er hatte halten
wollen oder u Als ob die Pferde nur ihrem eigenen
Willen folgten ging es zum andern Thor hinaus und eine

Stunde u ielt er vor dem Marienthäler Wohnhauſe
Ein Gefühl der Beruhigung des Friedens als ob er inſeine eigentliche Heimath zur hre überkam ihn als der alte

Kutſcher den er von Kindheit an kannte ihm ſchweigend die
Zügel abnahm als er den blanken meſſingenen t in

lt eines menſchlichen Armes aufdrückte und der bejahrte
Hühnerhund des cporktgen v Wegener ihm ſchweif

Harald lieber Harald Du biſt es wirklich Hatteſt
Du uns denn ganz vergeſſen Es iſt ja eine Ewigkeit
daß Du nicht bei uns warſt
T Sullte die Ewigkeit wirklich nicht länger währen als acht

age

Beinahe vierzehn Tage wenn Du erlaubſt Manta be
hauptete Du müßteſt krank ſein Wir waren heute ſchon
drauf und dran zu Euch hinüber zu kommen

Hätte ich das geahnt
Es thut Dir wohl bereits leid daß Du hier biſt
Aber ich konnte doch nicht tagtäglich kommen Mariaune

das ſiehſt Du doch ein
Durchaus nicht Weshalb denn nicht
Weil es ſich nicht ſchicken würde F
So dann ſchickt es ſich noch weniger daß ich den Herrnhier im Entrée empfange Ich gehe a ſchon

Aber ich darf doch mitkommen
Wie warm und heimathlich war es in dem gelben Wohn

imnter deſſen geſchmackvolle Einrichtung ihm noch ganz dieAbe ſchien wie vor zwanzig Jahren als er zuerſt ſich
erinnerte hier die goldgerahmten Küupferſtiche und den Kron

leuchter angeſtaunt und ſeinen Ball Unter den Sopha gerollt
zu haben Damals war Marianne noch nicht geboren aber
ihrer Mutter erinnerte er ſich o wie gute Wie ſie den
kleinen mutterloſen Knaben ſo zärtlich auf den Schoß gehoben
und an ſich gedrückt und wie ihr helle Thränen über die

a geperlt waren als ſie ihn küßte wie ſchön war ſie
ihm damals erſchienen Ob ſie wohl Marianne ähnlich ge
ſchen Doch wohl nicht ſie hätte immer ihr feines kluges
mütterliches Geſicht gehabt das ihn auch jetzt wieder ſo gut

m mütterlich hinter der blanken meſſingeien Kaffeemaſchine
hervor aublickte Und wie ſich damals das Herz des ſchüch
ternen Lindes ſo warm und innig den Strahlen echter e
hafter Liebe geöffnet hatte in er jetzt wieder daß alleswas ihm in un Leben don e und Mutterzärt

wedelnd entgegenkam e adrängte Und dann öffnetele ein lleblis leitet hehkopf blickte ihin entgegegen
lichkeit zu theil geworden ihin von dieſer Frait n

a n Gortſ folgt



Mitgliedern beſucht war Aus dem Jahresbericht iſt hervor

neteetrüg au am 31 Dez rgegangen iſte des Vereins beſteht in 107,667 54 M We
und hat

9 i 1884 eine Vermehrung um 2176 71 M erfahren Der Vor
chlag des Vorſtandes und Aufſichtsrathes aus dem verbleibenden

Rehigewinn von 7550 48 M zuzüglich einer Entnahme aus dem
Delcredere Fonds im Betrage von 152481 nach Abſchreibung des
aus der re a entſtandenen Verluſtes von gegen
wärtig 5534 49 den Mitgliedern eine dem gewöhnlichen Zins
fuße gleichende Dividende von 4 Proz zu Aewa ren den noch zu

ewärtigenden Reſt aus der Purrucker ſchen Maſſe aber dem
e gen bei Eingang wieder zuzuführen fand wider

ſprüchsloſe Annahme Die Auszahlung der Dividende erfolgt von
heute ab Jn der am Freitag abend ſtattgefundenen General
verſammlung der hieſigen Bahnhofs Brücken Aktien
geſellſchaft wurde die Vertheilung einer Dividende von
i Proz 4 M pro Aktie genehmigt Dieſer ſtarke Rückgang

ividende findet ſeine Erklärung in der Erbauung der ſtädti
ſchen Gasanſtaltsbrücke durch welche die Benutzung der Bahnhofs
brücke erheblich vermindert worden Geſtern hielt der Obſtbau
verein für das Elſterthal hier eine Verſammlung in welcher
Hr Hofgärtner Wiegandt Eiſenberg über rationelle Obſt
kultur ſprach Die Ausführungen des Redners fanden die volle
Anrene der zahlreich Erſchienenen Die geplante Demonſtra
tion des Pflanzens von Obſtbäumen im Garten ließ ſich leider
der ungünſtigen Witterung halber nicht ausführen ſoll jedoch in
einer der nächſten Sitzungen vollzogen werden

br Bitterfeld 9 März Der s1jährige verheirathete
Schmied Gocowiak auf der hieſigen Grube Luiſe in Arbeit
wurde ſeit dem 27 v M vermißt G hatte an jenem Tage
abends ſich nach Crina zu den Seinen begeben und ain folgenden
Montag die Arbeit wieder aufnehmen wollen An jenem Tage
herrſchte ein furchtbares Schneegeſtöber und erſt nach 3ſtündigem
ſchweren Marſche erreichte der Mann Plodda wo er ch in der
Schenke erwärmite und dann ſeinen Marſch fortſetzte Seit dieſer
Zeit war jede Spur von ihm verloren Bei ſeiner Familie wurde
ſein Ausbleiben nicht vermißt da man bei einem ſolchen Wetter
unmöglich ſein Kommen erwarten konnte Der Mann war in
einen tiefen mit Schnee angefüllten Waſſergraben gerathen aus
dem er ſich trotz verzweifelter Anſtrengung nicht herauszuheilfen ver
mochte Von Müdigkeit übermannt war er bei 13 R erfroren
Erſt als dieſer Tage der Schnee ſchmolz fand man ſeinen
Leichnam

K Kemberg 9 März Am Letzten vorigen Monats fand
hierſelbſt die Einführung des Hrn Archidiakonnus Meyer in ſein
Amt ſtatt Damit iſt eine ſchon längere Zeit beſtehende Vakanz
beſeitigt Jn dem kürzlichen Bericht über ein hier ſtatt
gefundenes Konzert iſt unerwähnt geblieben daß auch Herr
Lehrer Leidenfroſt einige Lieder z B Der Trompeter von
Speier und das Duett aus Die Schöpfung von Hahdn in
höchſt anerkennenswerther Weiſe vortrug

Lützen 9 März Der hieſige älteſte Geſangverein
Bürger Männer Geſangverein der ſeit dem Jahre 1845
beſteht und lange Zeit auch dem Sängerbunde an der Saale an
gehörte veranſtaltete geſtern abend im Saale des Schützenhauſes
eine muſikaliſche Abendunterhaltung die dem bewährten Dirigenten
Hry Muſikdirektor Tittel wie den ſtrebſamen Sängern den
reichſten Beifall der erſchienenen ingktiven Mitglieder und Gäſte
einbrachte Den muſikaliſchen Darbietungen folgte eine Reihe
lebender Bilder dann ein Ball

Belgern 8 März Von hier aus wurde kürzlich ans dem
ſtädtiſchen Rechenſchaftsberichte u a mitgetheilt Von
rund 1000 Haushaltungsvorſtänden waren 594 zur Klaſſenſteuer
und 8 zur Einkommenſteuer veranlagt Es iſt hierzu noch zu
bemerken Von dieſen 1000 Haushaltungen zahlen nur 147 Klaſſen
und 8 Einkommenſteuer außerdem wurde Kommunalſteuer er
hoben von der Klaſſenſteuer 100 Proz der Gewerbeſteuer
25 Proz Grundſtener 50 Proz Gebäudeſteuer 50 Proz excl

10 bezw o Proz je Bauzuſchlag
z pf S M der Kaiſer hat auf Vorſchlag des Prinzen

Albrecht von Preußen Herrenmeiſters des Johanniter
Ordens u a zu Ehrenrittern des Johanniter Ordens
ernannt Den Erbſchenken im Fürſtenthum Halberſtadt Frhrn
Gröte auf Schauen an Harz den Rittmeiſter a D und Landrath
Werner v d Schülenburg auf Beetzendorf Kreis Salzwedel
den braunſchweigiſchen Stagtstiminiſter Grafen v Görtz Wris
berg zu Braunſchweig den Major im Sächſ 1 Huſ Reg Nr 18
v Egidy den kgl fächſ Reg Rath Dr v Studnitz in Bresden
den Rittergutsbeſitzer Alex v Arnim auf Schloß Planitz bei
Zwickau den Rittmeiſter im Sächſ GardeReiter Reg Adjutant
des Kriegsminiſters v Oppen Hüldenberg

Nachrichten aus den verſchiedenſten Gegenden der Provinz
über die Auswinterung der Bienen lauten höchſt unerfreulich

was nicht durch Mangel an Nahrung infolge der geringen
Herbſtkracht gelitten hat iſt von der Ruhr infolge des anhältenden
Winters vhne einen freundlichen Flug und Reinigungstag ſchreck
lich geplagt oder gar aufgerieben worden Täglich gehen Klagen
über Zugrunderichtung von Ständen ein Möchten bald freund
ideke Tage kommen die weitere Verluſte für die Jmker be
eitigen

Der Magdeb Ztg zufolge hat der Magiſtrat von Magde
burg in einer am 9 d abgehaltenen Sitzung dem tags vorher
gefaßten Beſchluſſe der Stadtverordneten der Regierung einen
Banplatz zum Bau eines neuen Archivgebäudes an
zubieten zugeſtimmt

Wegen ſonſtigen Arbeitsmangels werden in Merſeburg
jetzt wie Hr Bürgermeiſter Reinefarth in letzter Stadtverord
netenſitzung mittheilte täglich 70 80 Perſonen in der ſtädtiſchen
Kiesgrube beſchäftigt Natürlich iſt dadurch eine erhebliche Ueber
ſchreitung des betr Etatspoſtens bedingt

Bakante geiſtliche und Lehrerſtellen J Pfarrſtelle
zu Hilmſen Diöces Salzwedel kgl Patronat Einkommen ca
2097 M 3 Kirchen Beſetzung durch das kgl Konſiſtorium
Pfarrſtelle zu Authauſen Diöces Eilenburg kgl Patronat Ein
kommen ca 3535 M Hiervon ſind noch bis 1 Oktober 1890
jährlich 1005 M als Pfründenabgabe an den Penſionsfonds ab
zuführen 3 Kirchen Beſetzung durch das kgl Konſiſtorium
Pfärrſtelle zu Gorsdorf Diöces Prettin kl Patronat Einkommen
ca 3420 M Hiervon ſind an einen Emerilus jährlich 1255 M
abzugeben 2 Kirchen Beſetzung diesmal durch das kgl Kon
ſiſtoxilim Die unter Privatpatronat ſtehende mit einem Ein
kommen von ca 2870 M exel Wohnung verbundene Pfarrſtelle
zu Abbexode Diöces Ermisleben iſt vakant geworden 2 Kirchen
Die unker dent ſtehende t einem Einkommen von2559 M excl Wohnung getden ietſelte zu Röothenberga
Ephörie Eckartsberga Lehrer und Küſterſtelle zu Neuplaten
dorf Ephoörie Ermsleben r L Maii Neben freier WohnunEinkommen 966 60 M Bewerber wollen ſich bei der tönigt

a Abtheilung für Kirchen und Schulweſen in Merſeburg
melden a I Moi Lehrer und Küſterſtelle in Leihe Kreis Quer
furt Ephorie Mücheln Einkommen außer freier Wohnung 999w cheß ch vom April 189 ab n 100 M t Se hen
Bienchirgeen Herrn v Helldorff auf Schloß Vedra bei

l 17Köthen 9 März Jn dem nahen Baasdorf wurde am
re gen aus Halle beim Hauſiren mit nei

fcheinen zu Prämienlovſen welchen Handel er angeblich für
eine z rnia in u t a M betrieb aufgegriffen Da er
ohne Legitimgtion ünd nicht im Beſitze eines Exrlaäubnißſcheins
um Vertriebe der gebachten Papiere war wurde er ver

Zerbſt 9 März Der Haushalts Etat der StadtW diesmal auf 1 St bis 1 Juli 1887 feſtgeſtellt
und es wird von dieſer Zeit an das EtatsJahr ebenſo wie das

r undkannte e das

des Staates mit dem 1 Juli beginnenweiſt 226,907 M laufende und 8800 M außerordentliche Ein
nahmen denen 218,927 M laufende und 62 880 M außerordent
liche Ausgaben gegenüberſtehen nach An Kommunalſteuern ſind
47,730 M aufzubringen die durch 18 Einheiten von je 2580 M
gedeckt werden An Kreisſteuern werden 612 Einheiten und an
Kirchenſteuern Einheiten eingezogen es ſind ſomit ſeitens der
her hnerſchaft in Summa 27 Einheiten für Jahre zu
zahlen

a Zerbſt 9 März Jn früheren Jahren galt in Köthen uad
Bernburg der Faſtnachts Dienstag als ein ſchulfreier
Feſttag während im deſſauer und zerbſter Landestheil der
Aſchermittwoch als ein ſolcher e wurde Dieſe Feiertage
wurden ebenſo wie die freien Markttage bei Feſtſetzung der
Ferienordnung auf 80 Tage im Jahre n DieſemJahre ſoll aber ausnahmsweiſe nach einer egierungs Verfügung
vom 4 d wegen des beſonders langen Schulvierteljahres am
Aſchermittwoch der Unterricht an ſämmtlichen Lehranſtalten des
Herzogthums ausfallen

T Deſſau 9 März Nächſten Sonnabend findet zum Beſten
des Fonds für das Friedrich Schneider Denkmal in der
Aula des herzogl Fridericianums ein geiſtliches Konzert
ſtatt in welchem u a das Oratorium Chriſtus am Oelberge
von Beethoven zur Aufführung gelangen wird

Jn der Flur Weddingen bei Goslar ſoll in einer Tiefe
von 44,5 m ein Eiſenſtein Lager erbohrt worden ſein

x Eine Verordnung des gothaiſchen Staatsminiſteriums macht
dasHaltenvon Ziebhunden von einer beſonderen Genehmigung
abhängig Es bedarf dazu der amtlichen Beſcheinigung eines
aintlich angeſtellten Thierarztes daß der betreffende Hund zum
Ziehen einer Laſt von mindeſtens 50 Kilogramm o ret und
weder biſſig noch bösartig iſt Das Zeugniß koſtet 50 Pſ

Die Geraer Ztg berichtet folgenden Vorgang Das für die
Garniſon Gera erforderliche Kommisbrot welches früher von
ein heimiſchen Bäckern aber zuletzt in einer die Militärbehörde nicht
mehr befriedigenden Qualität geliefert wurde ſoll jetzt höherer
Anordnung zufolge aus der kgl Garniſon Bäckerei zu Erfurt
bezogen werden Als nun eines Tages die Ankunſt eines
ſolchen erfurter Transports im blauen Rathhauszimmer
bekannt geworden war ließ der Magiſtrat auf jenen
ungeſäumt Beſchlag legen weil die ortsſtatutariſch beſtehende
Eingangsſteuer nicht gezählt worden war Damit nun aber
unſere wackeren Vaterlandsvertheidiger nicht elendiglich zu verhungern
brauchten erbat ſich das Garniſonkommando Verhaltungsmaß
regeln vom Krieg sminiſterium zu Berlin welches denn auch
ſofort die Auweiſung depeſchirte die Freigabe des Brotes zu
verlangen nöthigenfalls mit Gewalt Auf dieſe Jn
ſtruktion hin zeigte der Stadtrath alsbald Ertgegenkommen und
es handelt ſich nun nur noch um die Abwickelung der Rechts
frage welche wie wir hoffen in einem das friedliche Einver
nehmen der Civil und Milirärbehörde nicht mehr gefährdenden
Tempo erfolgen wird

Vermiſchtes

Herr Geh Ober Regierungsrath Bonitz, Chef der
Abtheilung für das höhere Schulweſen im Kultusminiſterium
feierte am Montag ſein 50zähriges Doktor Jubiläum Am 1 April
wird ſein 50jähriges Dienſtjubikäum folgen Hr Dr Bonitz iſt
wie in letzter Zeit unter unſeren Provinzialnachrichten erwähnt
ein geborener Langenſalzaer

Aus Goerbersdorf in Tdtengr ſchreibt man uns
Da es immer noch vielen welchen von ihren Aerzten zur Heilung
eines Lungenleidens oder zur Erholung nach ſchwerer Krankheit
oder anſtrengender Thätigkeit ein klimatiſcher Kurort empfohlen
wird unbekannt ſein dürfte daß in unſerem weithin bekannten
Anrort neben den großen Heilanſtalten noch eine Anſtalt beſteht

in welcher Kurgäſte zu weit geringeren Preiſen Aufnahme finden
ſo ſei hiermit darauf hingewieſen Dieſe Anſtalt wurde durch
Gräfin Marie Pückler gegründet urſprünglich um Unbemittelten
hauptſächlich Lehrern Lehrerinnen und Geiſtlichen Gelegenheit zu
geben unter billigen Bedingungen die Goerbersdorfer ſegensreiche
Kur gebrauchen zu können Jetzt hat ſich dieſe Anſtalt bedeutend
erweikert ein eigener tüchtiger Arzt wohnt darin und es wird
jeder aufgenommen der ſich meldet und mit den Bedingungen
einberſtanden iſt Ein Atteſt wie bisher iſt nicht mehr nöthig
Jn der Anſtalt herrſcht ein gemüthliches chriſtliches Familienleben
und wem ein ſolches lieb iſt der wird ſich in derſelben wohl
fühlen Die Preiſe ſür Wohnung und Koſt ſtellen ſich auf 15 bis
20 M pro Woche je nach den Verhältniſſen der Gäſte für Heizung
und Beleuchtung wird von 15 Okt bis 15 Mai wöchentlich I,50 M
gezahlt außerdem eine kleine einmalige Kurtaxe von 10 M und

wöchentlich 3 M ärztliches Honorar welches auch je nach den
Verhältniſſen und dem Bedürfniß des einzelnen berechnet wird
Die ſchönſten Thal und Waldwege ſtehen den Gäſten nebſt Garten
und Kolonade für ſchlechtes Wetter zur Verfügung Alle An
fragen und Anmeldungen ſind direkt zu richten an Gräfin Marie
u in Goerbersdorf in Schleſien welche bereitwillig Auskunft

ertheilt

Subhaſtation des Seebades Travemünde Jn
einem vor dem Amtsgericht Lübeck am 8 d abgehaltenen Zibangs
verſteigerungsTermin kamen die der Aktiengeſellſchaft Seebade
Anſtalt Travemünde gehörigen Grundſtücke mit 23 Gebänden
darunter das Kurhaus das Schweizerhaus und die Konditorei
zum öffentlichen Aufgebot ſeert a nn ab der ganzen Anſtalt
iſt 493,426 M belaſtet iſt ſie mit 655,000 geboten wurden
nur 200,000 M Auf Autrag des letzten Pfandgläubigers
Dr CordsTravemünde wurde ein neuer Verkaufstermin auf den
nächſten Montag angeſetzt

Dem berliner Natur Heilkünſtker William Becker,
welcher ſeine Naturheilmethode in unzähligen Flugſchriften an
zupreiſen pflegte iſt ſein Handwerk gründlich gelegt worden Der

Fliegende Rathgeber für Haus und Familie ein Reklameblatt
für Beckers Geſundheitsmittel welches er den Provinzialblättern
beizulegen pflegte iſt in einem einzigen Monat in nicht weniger
als 400,000 Exemplaren verbreitet worden natürlich gratis
Gegen jede Krankheit wußte Becker Rath er ſchickte Pillen
Pulver oder Thee je nachdem es gewünſcht wurde wenn nur
das Honorar im voraus prompt bezahlt wurde Jn einem
alben Jahre betrug die Einnahme des Allerweltdoktors das
ünmmchen von 45,000 M Zur Bewältigung eines ſo umfang

reichen Geſchäfts unterhielt er ein gauzes Bureau an deſſen
Spitze neben dem Quackſalber ſelbſt leider drei in Deutſchland

t und approbirte Aerzte ſtanden Die mediziniſchen
Beiſtände des Kuxpfuſchers ſind Dr Haagen Zimmerſtraße 58
r Herkwig Karlſtraße 1 und ein Oberſtabsarzt a D Becker

vertrieb ſeine Arzneien anfangs ſelbſt aber als er deshalb be
ſtraft wurde übergab er den Vertrieb dem Jnhaber der berlinerlorgArdihete Rihnow der d Vermittelung des Spediteurs

iedrich täglich 30 Rezepte a 5 M an Beckers Patienten ver
ſchickte Grauer Staar Krebs Beinbrüche Kahlköpfigkeit
alles wollte der gute Mann mit ſeiner tropiſchen Kräuterheilmethode kuriren Enhnich zeigten mehrere Patienten den Schwindel

der Behörde an und der große Doktor wird wegen Betruges
zur Verantwortung n n dern edntag vor demScho engericht beim berliner Amtsgericht J ſtattgehabten Ver
handlung erklärte der Geh Medizinalrath Dr Wolff daß die

n rn den des Ardnn r s D mden beſtimmten Fall ſogar ſchädlich geweſen ſeien Der Staatsanwalt betonte die Geteingeſahrlchtet des Treibens des An

gete und e e
einem eib
fortige Verhaftun d er bat um ſeine FreiSagten
laſſung h eine Kant 10,000 M winde aber an
gewieſen ſich mit einem ſchriftlichen Geſuch an das zuſtändige

en ihn eine Gefängnißſtrafe voe
i denagent und beſchloß

Der vorliegende Etat ſ Gericht zu wenden Ebenfalls am Montag fand in Fretin
renr dem Schöffengericht die Verhandlung gegen den

Redacteur der Pomm Reichsp Prof Dr Heinr Contzen wegen
Preßvergehens und den Naturarzt William Becker ſtatt Wie
viele Zeitungen ſo legte auch die Pomm Reichsp den
Jliegenden Rathgeber Beckers einer Nummer im März v J

bei und hierin fand die Staatsjuſtizbehörde wegen des anſtöß
Jnbalts des Blattes es ſind in demſelben eine große Anzah
von ſexuellen Krankheiten beſchrieben einen ug und nahm
das Hauptverfahren gegen den Redacteur der Pomm Reichsb
auf Das Schöfſfengericht verurtheilte den Prof Contzen zu 3 M
Geldſtrafe und den Koſten ſprach jedoch Becker wegen Ver
jährung der Anklagefriſt frei

Doppelmord Aus Perpignan wird gemeldet Am
Sonnabend abend iſt eine wahrſcheinlich aus Spa rn beſtehende
Bande in die vor der Stadt gelegene Anſtalt der PetitesSoeurs
iedwengen und hat den Pfarrer der Anſtalt Maleque und den
Pfarrer Eaſeponce von Riveſaltes die beim Abendeſſen ſaßen
ermordet Es ſcheint J die Bande es auf Raub abgeſehen
hatte Mehrere Perſonen ſind bereits verhaftet worden

T Eine Heirath wurde wie der N R Ct meldet am
2 d in Maſtricht zwiſchen einem Herrn de Winter und Fräulein
Sommer vollzogen Der Notar welcher den Heirathsakt machte
beißt Her bſt Wahrſcheinlich iſt es Zufall daß die Hochzeit im
Frühjahrs monat ſtattfindet

Handels Perkehrs nud BörſenNachrichten
T Zexliner Börlſe 9 März Auch heute eröffete die Börſe in ſehr

feſter Haltung ſpäter trat eine Abſchwächung dann eine Repriſe und endlich
ein adermaliges Nachgeben ein Das Eeſchäft war wie bereits telegraphiſch
gemeldet belebt und wurden viele Umſätze gemacht Der Mart insbeſondere der für
Bankaktien war dirch den Abſchluß der Diskonko Geſellſchaft günſtig beeinflußt
DiskontoKom mandit hatten eine Kursſteigerung von ca 3 Proz zu verzeichnen
Man notirte Kredit 497,00 Franzoſen 416,00 Loubarden 207,50 Türtiſche

Tabak 82,75 Bochumer Guß 128,75 Dortmunder 55,25 Laurahütte 81,10
Darmſtädter 139,10 Deutſche Bank 155,50 Diskonto Kommandit 212,00
Ruſfiſche Bank 84,40 Lübeck Büchener 158,50 Mainz Ludwigshafen
99,25 Marienburg 558,75 Mecklenburger 179,75 Oſtpreußen 92,10 Duxer
130,50 Elbethal 290,09 Galizier 85,40 Große ruſſ Bahnen 131,00 Nord
weſtbahn 281,50 Gotthardbahn 113,60 Rumänter 106,75 Italiener 98,75
Oeſterr Goldrente 93,10 Oeſterr Papierrente 69,40 do Silberrente 69,75
do 1860er Looſe 120 50 alte Ruſſen 100,25 do 1880er 87,90 do 1881er 100,05
4proz Ungarn 34,75 Ruſſiſche Noten 205,25 do II Hrient 64,75 bo III
Orient 64,90 Serbiſche Rente 31,40 Neueſte Serben 80,50 Egypter 70,10
Neue Egypter Privatdiskont 1 Proz

heute S tn e Faneüien enute einſtimmig die Aufnahme einer roz Anleihe vonMill Mark eBrüffel a März Ein Konſortium Van der Straeten erbot ſich der
Regierung gegenüber den Bau der Eiſenbahn Brüſſel Moinz ohneSt gaatsſubvention zu übernehmen 9 ſſel M z ohn

morgen r 34 h Sie r d i et ſetzt vonechſeldiskont un n Lombardzins3 bis 4 Proz hera b s u aufBreslau Freiburger Eiſenbahn 4 Proz Prioritäten Lit K
Die nächſte Ziehung findet Anfang April ſtatt Gegen den Kursverluſt von ca
3 Proz bei der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl Neubur r
a Sranzöſiſche Straße 13 die Verſicherung für eine Prämie von 5 fg
au

Norddeutſche Eiswerke Seitens des Aufſichtsraths wurde die
Dividende bei gleichen Abſchreibungen wie im Vorjahr auf 1 Proz feſtgeſetzt
Der Beſtand an Eis beziffert ſich auf 1,890,000 Ctr Ferner führt die Geſell
ſchaft bei ihren Eismaäſchinen zur Herſtellung von Kiyſtalleis eine neue Er

ein wodurch die Produktionskoſten auf die Hälfle herabgemindert
werden

Dividenden Der Aufſichtsrath der Pom merſchen Eiſengießerei
und Maſchinenbau Anſtalt beſchloß der Generalverſammlung die Ver
theilung einer Dividende von 5 Proz gegen 3 Proz im Vorjahre in Vor
ſchiag zu bringen Hamburger Straßenbahn v Proz 1884 5 Proz
Bergwerks Geſellſchaft Berzelius 6 Proz Proz Werns
hauſener Kammgarnſpinnerei 1 Proz

Eiſenbahn Einnahmen Wien 9 März Telegr Answeis
der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn vom 26 Febr di
4 März 570,449 Fl Mindereinnahme 93,575 Fl

Waaren und Produkteunberichte
Oelſagten Oele Fettwagren

Berlin 9 März Amtl Feſtſt Oel a aten pr 100 kg Gekünd
Ctr Winterraps Sommerräps Winlerrübſen M
Sommerrühſen M Rüböl pr 100 kg mit Zaß Texmine feſt
Gelündigt Centner Kündigungspreis M Loco mit Faß
ohne Faß Durchſchniktspr ber dieſen Monat 44,2 per

März April 44,2 ver April Mat 44,2 bis 44,3 bez ber MaiJuni 44,6
bis bez der JuniJult per JuliAug per Ang Sept
pet Sept Okt 46 2 bis per Okt Nov Leinöl der 100 kg
r Jelgurg J Nubol tkſſiges ob x u lLeipzig 9 März Rüböl flüſſiges per g netto loco 43,50 Mbez Br gefrorenes M bez Höher gehalten e

Stettin 9 März Telegr Rüböl unverändert pr Apri Mat 43,70
pr Sept Okt 45,50 M bBreslan 9 März Se Rüböl pr März 45,00 M pr April

Mat 46,00 pr Sept Okt M
Hamburg 9 März Telegr Rübör ſtill loco 44
Petersburg 9 März Telegr Tag loco 45,00 pr Aug 44,50

Lein aat loco 5 Marz Telegr Schuigiz Wileox 67
New York 8 März Telegr malz cox 6,70 do Fairbanks6,55 do Keke HBrorhers 60

Stroh Heu
m Berli z 8 März Marktpr nach Ermittl d kgl Poliz Präſ Richt

roh M HeuNordhauſen 9 März Stroh 8,00 8,50 M Heu ,00 bis 6,00
per 100 M

Metalle Kohle
Breslau 9 März Telegr Zink ruhig aber feſt
Glasgow 9 März Telegr Die Verſchiffungen betrugen in der

vorigen Woche 6700 Tons gegen 8100 Tons in derſelben Woche des
vorigen Jahres

Glasgow 9 März Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
warrants 38 ſh d

Amſterdam 9 März Telegr Bancaztnn 56,
VLondon 8 März Zinn 93/ Lſtrl Kupfer 41 Lſtrl gint 14

Lſtrl VBlei engl 13/ Lſtrl ſpan 13 Lſtrl
New York 6 März Telegr HZinn auſtraliſches 20,65 C Eiſen

Nr 1 Gartſherrie 19 Doll

Wochennberſicht der Reichsbank bom 6 März

Ateiva Berlin 9 März
etallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchem Gelde3 e e in Barren oder ansl Mügem das Pfund

700,580,000

wenn

fein zu 1392 M berechitet M zun 754,0002 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 20,620,000 Zun 113,000
3 do an Noten anderer Bauken 10,734,000 Abn 3,386,050
4 do an Wechſeln 338,269000 Abn 16,722 000
5 do an Lombardforderungen /336,000 Abn 723,000
6 do an Effekten 37,2893,009 Abn 6,596,000
7 do an ſonſtigen Aktiven 28,518,000 Zun 338,000

u Palſ es n8 das Grundkapital M 120,000 unveründe3 d n Ken i ernteta 9n S in ſie ge We en e
e

Volte z 1,78 z n u au u T
J B März 9 März gWeißenſels Oberp z Am

Unterpaisleben m
e

Kalbe b 132d n un
Unlerh

Kuic 67
T

Geringes Treidels Eisſtand

die ſonſtigen Palſiven n 283000 d

Waſſerſtauds Nachrichten n des
KGaale n Glbe nd dann9 März 10 März t 8 März o Märzt



Für
Schwarze Cachemire Mixte

Reinwollener und Baumwollene Zwirn Kette
Vreite 100/115 etSchwarze reinwollene Garantie Cachemir es
geſchloſſener feiner Cöper ächt W und tief ſchwa
Breite 100/115 etmSchwarze reinwollene eneste Hodestoſſe
Fantasiegewebe Amaranthe Schleiſenstoſ Serge fac 2e

Meter 2,00 2,50 3,00 4 Mk
durchweg ſolide neue Gewebe
Breite 105/115 etm

Malle aS

2eter 90 Vfa 1,00 1,50 Mk

arz

Jnhaber Julius Valentin

1 a

f Be 5 e
z r

Schwarze Rein Seiden Stoffe

Apprét Gros Vaille
de France Germania ete

lüſterreich
Schwarze reinseidene Damassés

leren Deſſins

Conimanen a uetts und Umnhämge
in reicher Auswahl und eleganter Ausführung zu billigſten Preiſen

m
S W S r e r s m a z r r S 8S e S S er 8 e e e r e aS S e s a S e 3 e S cS de e rS ene e e e e h e SS S aS rn 22 e S e S e e T Se dern zu Dinnich

Reg es Aachen findet am 23 März ſtatt

in nur erprobten Qualitäten weiche lüſterreiche Gewebe ſämmtlich ohne
Gros Cachemir Grain Richesse Drap

Meter 1,80 2,00 2,50 3,00 bis 6 Mk
Schwarze reinseidene Merveillenx Tricotine eArmure Rhadameés ete neueſtes atlasartiges Gewebe elegant und

Meter 2,909 2,50 3,00 4,00 bis 6 Mk

Damassé Merveilleux Satin Brocat ete in kleinen und mitt
Meter 3,00 4,00 bis 6,50 Mk

Beſonders preiswerth offerire ich einen großen Poſten Stoffe schwarze Tuche und Buckskins zu enorm billigen Preiſen

Alhin Simon s Nach
Markt 15

empfehle zu außergewöhnlich billigen Preiſen

e eNempomagn Krauso Kleinſchmieden 71 u 8
Engre weſtfäliſcher Stenanen für Händler

WerkzeugeC ſi d bediene unter n jedesi jßter Auswahl zu Glaſer Tiſchler
on rmnan N mzüge x ichen ermäßigten Zimmerlente

reiſen Böttcher Stellmachervon geringeren bis aus den feinſten Stoffen e W Vettbeſhia e 122 an Schloffer Schmiede
gefertigt elegant ſitzend halte in größter Aus er Dkeheler NechantkerW wahl und zu billigſten Preiſen vorräthig Commodenſchlöſſer e eBeſtellungen nach Maaß werden in eigener SchiltW X gbeſchläge T ürdrückerW Werkſtatt gearbeitet e Feerhehe ütſchlöſſer2 Moritz Oahn S her eGr Alrichſtraße 4 im Bauſe NAeues Theater

e äääää adS J c e e
Gardinen Resteeinzelne abgepaßte Fenſter und zurütgeſetzte

ältere Lagerbeſtände
ſtellt zum A S VGIISCa VI

II O Weddy Poenicke

Zur Confirmation
Jackets u Umhänge gefert
aus Etamine Seide Chevron d

e Crepp u Soleil von biszu den eleganteſten

Wiühelm Fürstenberg J
Damenmäntel FabrikS l S S 1 u 2 S

g J

Für Leuſirmandinnen
n 120 Cuintr breiten ſchwarzen Cachemir ſowie reinwollene
farbige Stoffe in Laſting und Tr

Auch habe ich großes Lager in beſter Leinwand und Bettzeug zu
billigſten Preiſen

Serrmannſtraßze 2b A Laxstig
Avis für Fleischer

Mit heutigem Tage hat uns Herr Friedr Diek den All

ſeiner v ehe z la Ferneſe
amantſtahl Fleiſchermeſſer

MagnetSchlächterſtähle
Leibgurten und Seitenriemen

Rudolph Barthel
Decorateur

Ausſtellung cinrichtungen
w China uns

Complerrer Japan Waaren
Leipzig Schillerstrasse 5

von 15 Mark

Kiegmund Haagen

Halle a
Markt

S e Se n nur gute n
etKefangb er Schreibal

Reliefs Shnlar
d S e h n de

ährige a
Tafel Saſerg ee und Waſch

Taſſen Blumenvaſen
Kuchen und W re gebezu herabgeſetzten Preiſen abPorzelanKeſteier

Gustav Perber
Ernpfehle billigst grosse Foren

Eine W vo

gehbrauehter SaäckKoe
Wienicke Magdeburgerstr 40Stahlketten und Meſſerſcheiden

übertragen und bemerken wir daß wir dieſe Artikel genau zu Fabrik
preiſen abgeben

Ferner empfehlen wir in reichſter Auswahl zu billigſten Preiſen

Leonhardt Sohlesin
Flaschenzüge Wiegemesser Hacekmesser e Waagen

Abziehsteine Wursttrichter ete ete
en San

Beſcehhaltiges Lager
von Walzeisen in allen ProßlHro ze Alri ſtraß e Ankern Zugstangen Unter legplattene e e e hFrankfurter ſerde m Exui ipa agen Verlooſung e e

asserleitungsLooſe à 3 Se o 2 20 4 e J ren Co und Pumpenanlagen
Halle Druck r Verlag von Otto Hendel

n on T
LandsbergGaſthof zum Goldenen S

Donnerstag den 11 März
2 Abonnements Concert

von der Stadt Kapelle aus Brehna
Gut ewähltes Programm

nfang 7 UhrNach dem Concert Ball
Um zahlreichen Beſuch bitten

Fr Bischoſft A LuX
Für den pdiethel verantworW an n Halle m

Neue Promenade 1
Mit Bellagen

Expedition
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